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Definition von Gewalt 
 

 Was Gewalt genau ist, kann nicht definiert werden, da Gewalt für jeden Menschen 

etwas anderes bedeutet. 
 

 Man unterscheidet vier Arten von Gewalt: physische, psychische, emotionale und 

sexualisierte Gewalt. 
 

 Gewalt kann gegen sich selbst gerichtet sein, interpersonell oder strukturell. 
 

 Gewalt findet stets im Kontext von ungleichen Machtverhältnissen statt. 
 

 Die WHO definiert Gewalt im Bericht „Gewalt und Gesundheit“ folgendermaßen: 

„Gewalt ist der tatsächliche oder angedrohte absichtliche Gebrauch von phy-

sischer oder psychologischer Kraft oder Macht, die gegen die eigene oder 

eine andere Person, gegen eine Gruppe oder Gemeinschaft gerichtet ist und 

die tatsächlich oder mit hoher Wahrscheinlichkeit zu Verletzung, Tod, psychi-

schen Schäden, Fehlentwicklung oder Deprivation führt.“ 

[Weltgesundheitsorganisation (2003): Weltbericht Gewalt und Gesundheit. 

Zusammenfassung. o.Verlag.Kopenhagen.S.6.] 
 

 Gewalt hat Konsequenzen. 

 

 

Definition sexuelle Gewalt und sexueller Missbrauch Gewalt 
 

„Unter sexuellem Missbrauch versteht man jede sexuelle Handlung, die durch Erwachsene 

oder Jugendliche an, mit, oder/ und vor einem Kind vorgenommen wird. Die Täterin bzw. 

der Täter nutzen die körperliche, psychische, kognitive und sprachliche Unterlegenheit des 

Kindes aus, um ihre oder seine Bedürfnisse auf Kosten des Kindes zu befriedigen.“ [Quelle: 

www.beauftragter-missbrauch.de].   
 

Sexuelle Gewalt ist jede Form der körperlichen Beeinträchtigung einer anderen Person in 

sexueller Hinsicht und/ oder ihrer Androhung. Kennzeichen ist der Zwang bei fehlender 

Gleichheit der Interagierenden und/ oder die fehlende Zustimmung eines Beteiligten. 

Heute wird die Bezeichnung „Sexueller Missbrauch“ häufig durch den Begriff „Sexuali-

sierte Gewalt“ ersetzt, um deutlich zu machen, dass es sich um Gewalt und nicht um Se-

xualität handelt. Vergleichbare Begriffe: Sexualisierte Gewalt, Sexuelle Misshandlung, Se-

xuelle Ausbeutung, Übergriffe, Grenzverletzungen, Belästigungen, Inzest, Seelenmord. [Zi-

tat Referentin: Ruth Habeland]. 


